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Atlas als Teil von Fischfauna-Online

https://www.ichthyologie.de/fischfauna-online/

Atlaskomponente

▪ Biodiversitätsdaten

▪ Artbeschreibungen mit Karten

▪ Hochschule Bremen
Biologie und Informatik

Ichthyologische

Informationen

▪ Artenschutz, Fischkunde, 
Methoden, Szene

▪ Zoologische Fachgesellschaft 
GfI



Fischfauna-Online mit dem Atlasmodul „Fischartenatlas ...“

https://www.ichthyologie.de/fischfauna-online/ https://biodiversity.hs-bremen.de/fische/#!/home
oder www.fischfauna-onlie.de

Gesellschaft für Ichthyologie e.V.                                Hochschule Bremen  (Biologie/Informatik)





Fischartenatlas als Teil einer Gesamtarchitektur

• In der Entwicklung (erste Ideen) seit 2003

• Online seit 2006

• Zunächst als Modul für Joomla!-CMS

• Aktuell als Eigenentwicklung der 

Hochschule Bremen mit 

Softwarearchitektur Biodiversity

Warehouse (BDW)

BDW Fischartenatlas D/A Säugetiere Muscheln Bremen Fische Pernambuco

BDW



Funktionalität - Fischartenatlas (und andere)
Artensuche





Artbeschreibungen



Vorschau >>> Vollbild (Artbeschreibung)



Fundpunkte mit Quellenangaben



- Meldung: Ref.-ID 245526

- Quelle: Ref.-ID 88



Transparenz und Qualitätskontrolle



Meldung: Ref.-ID 245526

Quelle: Ref.-ID 88

Fundmeldung
Prüfung und 
Freischaltung

Veröffentlichung



Datenquellen, Rechtevergabe und -verwaltung



Datenbank

Eingabe durch 
Redaktion

Eingabe durch 
autorisierte 

Nutzer

PC oder App

Import aus 
anderen 

Datenbanken



Sachstand

• System basiert auf faunistischen Kartierungserfahrungen

• BDW als Basis, mehrsprachig

• Komplex aber nutzerfreundlich

• Großer Datensatz vorhanden

- 216 Arten (mit Funden)

- 119.400 Fundpunkte

• International

- Deutschland-Österreich

- Wattenmeer (NL, D, DK)

• Referenz für Europäische Rote Liste



Weit entwickelte 
technische Realisierung  



Was bleibt Im Projekt zu tun?

• Entwicklung weitgehend 
abgeschlossen

• Restarbeiten
- Debugging
- Design und Layout 
(Detailfragen)

- Taxonomie-Manager
- Rote-Liste-Manager
- Verbesserung der 
(automatisierten)
Exportfunktionen

- Automatisierter Import 
größerer Datenmengen

• Inhaltliche Überarbeitung 
(Artbeschreibungen)



Die entscheidenden Fragen für die Zukunft

▪ Partnersuche (fachlich)
z.B. Angeln, Tauchen, Naturschutz

▪ Zusammenarbeit mit den Bundesländern!!!

▪ IT-Technische Betreuung 



Vielen Dank
für die Aufmerksamkeit und für 
die Einladung zum Workshop!
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